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innig vergnüͤgt dabey aus — nein , ſolch ein Lächeln

ſchmückte nie das Geſicht eines Köͤnigs ! — Ach haͤtte
Liddy nur gewollt ! Fazir wuͤrde gearbeitet haben ,

wie jener Sklave — und gelächelt , wie er .

Robert . ( dem es ganz weich ums Herz geworden )

Komm ! komm ! wir wollen ein paar Flaſchen Wein

zuſammen ausſtechen .
̃

Fazir . Ich mag nicht . Ich mag weder eſſen

noch trinken . Ich will mich zu Tode hungern .

Zwoͤlfter Auftritt .
Gurli . Die Vorigen .

Gurli . ( mit einem Diamant⸗Ring in der Hand)
Nun da bin ich. ( Sie erblickt Fazir , bleibt eingewur⸗

zelt ſtehn , und ſieht ihm ſtarr und ſprachlos ins Geſicht . )

Fazit . ( fährt eben ſo bey ihrem Anblick zuſammen ,

und in ſeinen wild auf ſie gehefteten Augen malen ſich

Schrecken und Erſtaunen . )

Robert . Nun ? hat euch beyde ein Blitzſtrahl

geruͤhrt ?
Gurli . ( bebend ) Bruder Robert ! ſiehſt du da

etwas ſtehn ?
Robert . Ja freylich .

Gurli . Siehſt du es wüͤrklich?
Robert . Nun ja doch / ich bin ja nicht blind .

Fazir . Robett , ſiehſt du den Geiſt ?

Robert . Ich ſeh einen Narren /undder biſt du⸗
Fazir . Leeber Robert , dieſer Körper gehorte

ehmals meiner Schweſter Gurli ; frag ihn , welche

Seele ſeit ihrem Tode hinein gewandert iſt ? 90Ro⸗
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Robert . Deine Schweſter ?

Gurli . Ja , ja , Robert , dieſer Geiſt hieß

ehemals Fazir , und war mein Bruder — ach mein

lieber Bruder !

Robert . Ich begreife — Kinder , haltet eure

5 Sinne beyſammen ! erſt ſolch ein Schrecken ! und

nun ſolch eine Freude ! — Ihr ſeyd nicht Geiſter —

Kinder , ich bitt euch , werdet nicht naͤrriſch! —

umarmt euch! Bruder Fazir und Scheeſter Gurli !

Fazir und Gurli . Gugleich ) Nicht Geiſter ?
( Sie nähern ſich einander mit ausgebreiteten Armen . 0

Fazir . Lebſt du wirklich , Gurli ?

Gurli . Lebſt du , mein Fazir ?

Robert . ( ſehr bewegt ) Was meinſt du Jack ?

Jack . ( ſich eine Thraͤne aus dem Auge wiſchend

Land ! Land !

Robert . Recht Jack ! nie hab ichdas empfun⸗

den , wenn ich nach einer langen , gefaͤhrlichen Reiſe

unverhofft Land erblickte !

Fazir und Gurli . (ploͤtzlich in ausgelaſſene Freude

überhehend ) Er lebt ! Sie lebt ! Schweſter Gurli !

Bruder Fazir !
‚

( Hier kann der Dichter dem Schauſpieler nichts vorſchrei⸗

ben , Sie huͤpfen , tanzen , ſpringen , ſingen , lachen ,

und weinen wechſelsweiſe . Freude iſt immer ſchwer

nachzuahmen , am mehrſten die Freude unverdorbener

Natur⸗Menſchen . Robert und Jack ſtehen ſchwei⸗

gend und laben ſich an dem wonnevollen Schauſpiel .
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